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(54)  Sockelquellauslass 

(57)  Ein  Sockelquellauslaß  besteht  aus  einem 
Gehäuse  (1)  mit  einem  Zuluftanschluß  (6)  und  einem 
Quelluftaustritt  (2)  zur  Einbringung  von  Zuluft  in  einen 
zu  konditionierenden  Raum.  Um  unabhängig  von  der 
Temperatur  der  zugeführten  Zuluft  und  unter  Beibehal- 
tung  kleiner  Außenabmessungen  auch  eine  Heiz- 
und/oder  Kühlfunktion  erfüllen  zu  können,  wird  ein  Sok- 
kelquellauslaß  vorgeschlagen,  der  eine  innerhalb  des 
Gehäuses  (1)  in  dessen  Längsrichtung  verlaufende  und 
den  durch  den  Zuluftanschluß  (6)  eintretenden  Zuluft- 
strom  aufteilende  Trennwand  (7)  aufweist.  Diese  Trenn- 
wand  erstreckt  sich  in  Strömungsrichtung  mindestens 
bis  in  die  Nähe  einer  Innenseite  des  Gehäuses  (1).  Des 
weiteren  weist  der  Sockelquellauslaß  einen  zwischen 
der  Trennwand  (7)  und  einer  dem  Inneren  des  Raumes 
abgewandten  Seitenwand  (5)  des  Gehäuses  (1)  ange- 
ordneten  und  sich  in  der  Längsrichtung  erstreckenden 
Wärmetauscher  (13)  auf. 
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